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WAHLPFLICHTFÄCHER

GESAMTSCHULE VELBERT-NEVIGES

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

FACH INFORMATIK 
•  WP Informatik – digitale Technik verstehen und sinnvoll einsetzen 
•  kann auch ohne Vorkenntnisse gewählt werden
•  Benötigte Eigenschaften: 

Bereitschaft, sich mit Programmiersprachen, Algorithmen und Zahlen oder Zeichencodierung   
zu beschäftigen 

 Spaß an vielen analytischen-logischen Bestandteilen 
 Interesse zu erfahren, wie der Computer arbeitet 
 Geduld und Ausdauer 
 Spaß am Lösen kniffl  iger Probleme 
 hohe Frustrationstoleranzgrenze

ÜBERSICHT ÜBER DIE WP-WAHL

Ende Februar/Anfang März  Informationsveranstaltung für Schülerinnen und Schüler sowie für 
Erziehungsberechtigte 

März   Weitere Beratungen durch KlassenlehrerInnen, BeratungslehrerIn-
nen sowie die Abteilungsleitung. Durchführung der Wahl mit Erst- 
und Zweitwunsch über IServ 

April   Bestätigung der Wahl durch die Unterschrift der Erziehungs-
berechtigten 

April/Mai  Bekanntgabe der endgültigen Kurseinteilung 

Die Schulleitung übernimmt die Einrichtung der Fachkurse und teilt die Schülerinnen und Schüler zu. 
Organisatorische Zwänge können dazu führen, dass vereinzelt der Zweitwunsch verwirklicht wird. 

Die Wahl wird bis zum Ende des 10. Schuljahres gelten. Nur in absoluten Ausnahmefällen und auf 
einen begründeten Antrag hin ist ein Wechsel in einen anderen Kurs möglich. 

ENTSCHEIDUNGSHILFEN 

Für die WP-Fächer fi ndet man auf unserer Homepage unterstützende Entscheidungshilfen 
in Form von Spinnennetzen. Hier gelangt man zu den Entscheidungshilfen. 

Velbert, Februar 2022       Abteilungsleitung I



Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler, 

ab dem 7. Schuljahr gibt es ein neues Fach an der Gesamtschule Velbert-Neviges:  
das Wahlpflichtfach. 

FÄCHERANGEBOT: 

WIRTSCHAFT UND ARBEITSWELT  •  SPANISCH  •  NATURWISSENSCHAFT 

INFORMATIK  •  DARSTELLEN UND GESTALTEN 

MERKMALE DES WAHLPFLICHTFACHS

•  Jede Schülerin und jeder Schüler muss im zweiten Halbjahr des 6. Schuljahrs ein zusätzliches 
Hauptfach wählen: das Wahlpflichtfach. 

• Das Fach wird von Jahrgang 7 bis Jahrgang 10 durchgehend belegt. 
• Dieses Fach hat eine große Bedeutung für die weitere Schullaufbahn, denn es ist ein Hauptfach. 
•  Es ist damit den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch gleichgestellt. Es kann also eine mögli-

che Schwäche in anderen Hauptfächern ausgleichen. 
•  Es werden Kompetenztests geschrieben. 

VORTEILE DES WAHLPFLICHTFACHS

•  Schülerinnen und Schüler wählen ein Fach nach Neigung. 
•  Das Fach bietet Gelegenheit, eine persönliche Stärke auszubauen. 
•  Die eigenen Interessen können so einen höheren Beitrag zum Schulerfolg leisten. 

WELCHES FACH IST DAS RICHTIGE? 

•  Das Wahlpflichtfach ist ein Neigungsfach. Das Interesse an dem Fach sollte daher vorhanden sein. 
•  Für die Qualifikation zur gymnasialen Oberstufe ist eine 2. Fremdsprache nicht notwendig. Diese 

kann z.B. auch ab Jahrgang 9 oder erst in der Oberstufe erworben werden. 
•  Es lohnt sich an dieser Stelle, auch mal traditionelle Vorstellungen und Ängste zu überwinden. Die 

WP-Fach-Wahl ist keine Vorentscheidung über einen Schulabschluss. Auch künftige Abiturientin-
nen und Abiturenten konstruieren gerne oder spielen Theater. 

•  Oberstufe/SII: In Bezug auf die gymnasiale Oberstufe und die Allgemeine Hochschulreife muss 
allen Beteiligten bewusst sein, dass sie – falls sie die 2. Fremdsprache nicht im WP-Bereich am 
Jahrgang 7 (Spanisch) oder im Ergänzungsstunden-Bereich in Jahrgang 9 (Französisch) nehmen – 
die 2. Fremdsprache in der EF (Einführungsphase Oberstufe, Jahrgang 11) wählen und bis Abitur 
durchnehmen müssen. Dadurch kann es dazu kommen, dass sie weniger naturwissenschaft- und 
gesellschaftswissenschaftliche Fächer wählen können, um die Stundenzahl nicht zu überschreiten. 

VORSTELLUNG DER FÄCHER: 

FACH SPANISCH 
Vorteile 
•  Viel Zeit zum Erlernen der Sprache (im Vergleich zur Wahl ab Jahrgang 11)
•  Voraussetzung einer zweiten Fremdsprache für das Abitur nach Klasse 10 bereits erfüllt 
•  Am Ende der Jahrgangsstufe 10 kann das Referenzniveau B1 erreicht werden
Das sollten interessierte Schüler*innen mitbringen 
•  Interesse und Spaß an Sprachen und neuen Kulturen
•  Bereitschaft Vokabeln und Grammatik zu lernen
•  Spaß am Sprechen und an Kommunikation 
•  4. Hauptpflichtfach à keine Minderleistungen in anderen Fächern
•  Konzentriertes und selbständiges Arbeiten

FACH DARSTELLEN UND GESTALTEN 
•  Schauspiel, Theater und Inszenierung 
•  Praktisch-kreative Darstellungs- und Gestaltungsaufgaben mit Schwerpunkten aus dem - körper-

sprachlichen Bereich (Sport, Bewegung) - wortsprachlichen Bereich (Deutsch) - bildsprachlichen 
Bereich (Kunst) - musiksprachlichen Bereich (Musik) 

•  Prozessorientierung, Teamorientierung und Produktorientierung 
•  Regelmäßige Präsentationen und Veröffentlichungen vor Zuschauern gehören dazu!

FACH NATURWISSENSCHAFT 
•  Beinhaltet und vereint die Sichtweisen der 3 Naturwissenschaften:
•  Biologischer Fokus auf dem Lebendigen und Ökosystemen 
•  Chemische Sicht bei der Untersuchung von Stoffen
•  Physikalische Sicht auf Gesetzmäßigkeiten der Natur 
 Thematische Schwerpunkte sind unter anderem: 
Naturwissenschaften 
Boden -  Mobilität und Energie - Recycling - Astronomie - Farben - Kommunikation und Information

FACH WIRTSCHAFT UND ARBEITSWELT 
•  Beinhaltet die Fächer Technik, Hauswirtschaft und Wirtschaft 
•  Entwicklung einer ökonomischen, haushaltsbezogenen, technischen sowie informationstechnolo-

gischen Grundbildung. 
•  Befähigung zum verantwortlichen Entscheiden und Handeln in arbeitsrelevanten Lebenssitua-

tionen. 
•  Ziel: Lebenswelt für Schüler*innen erfahrbar und durchschaubar machen. 
Inhaltliche Schwerpunkte sind unter anderem: 
Wirtschaft: Wandel der Arbeitswelt, Grundprinzipien von Märkten, nachhaltiges wirtschaftliches Handeln 
Hauswirtschaft: Haushaltsmanagement, Gesundheit und Ernährung, Konsum und Verantwortung 
Technik: Zukunftsgestaltung durch Technik, Maschinen und Roboter in der Arbeitswelt, Gebäude-
technik

WAHLPFLICHTFÄCHER


